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703 SHttiïtiertC fdjttetjerifdje f>anbtterfer=,3(it8Mft ("Organ fût Me offiziellen Ißublüationett beg Schweif ©ewerbebereing) Sr. 4®

Sluf grage 698. SBenben ©te ftc^ ait ©torch-Dîafchîe, ©attler
unb tEapejierer, ®laur (3cf).)

Sluf grage 698. SBenben ©ie fid) gefl. an bie fetten« unb
§ebezeugfabri£ in Slebifon.

Stuf grage 698. SSotlen Sie ber ©pebition S^re genaue
angeben, ba Offerten eingegangen finb.

ßimmermamtg», ©pengler« mtb ©rfjieferbederailiciiett
pm Sîeubau ber thurgauifchen fnjpoilietenbanf, giliale Oîomang»
born. Sßläne unb Sebingungen hiefür liegen bei St. Ketter=SS3itb,

2lrd)tteft in fRotnanghorn, pr ©infidjt auf. llebernahmgbfferten
finb biä fpätefteng ben 30. ©ejember bem Sanlpräfibenten, §errn
®r. §uber in grauenfelb, cinpreidjen.

©djulljauäbnit. ®ie ©enteinbe Kirdjenthurnen (Sern) will
ein neueg ©chultjaug erbauen taffen, »eicf)eg big 1. SRoüetnber 1898
fertig erftetlt fein foil, gür bie Slugführung ber betreffenben Sir»
beiten wirb freie Konlurrenj eröffnet. °®eotg unb Sptan ffnb beim
fpräfibeuten beg ©emeinberateg, §rn. (Pftfier, aufgelegt, ber auch

nähere Slugfunjt erteilt unb Sauofferten für einzelne Slrbeiten ober
für ben ganzen Sau big ben 15, Sanuar 1897 entgegen nimmt.

(grfieUutiß ber 9îebenftrofte 9îain=f8ucfj=3ef)n in ©ofjntt
(©t. ©allen). ®ie Sange berfelben beträgt 1005 SUieter, fronen»
breite 3 SReter. ifSläne, Sauöorfdiriften unb Slccorbbefitmmungen
liegen beim ©emeinbamt pr ©infidjt bereit, Hebernaljmgofferten
finb Oerfcfjtoffen big pm 31. ®epmber bem ©emeinbamt ©ofjau
einzureichen.

Sie ftorreftion ber ©trnfje bon ber ©rte big pm Sinben«
tjof in Küfwadji (©d)rot)z\ fotnie bie Steferlegmtft bei Sotf»
botfjcé bei ber ©trafje gegen bie Stpi. (Pfttchtentjeft unb tptan
tonnen beim ißräfibenten ber ©trafjentommiffion, §rn. Saumeifter
Krufmann in Küfjnacht, fomie beim tantonaten Saubepartement
eingefehen »erben, bei roetdj letzterem ©tngaben big ben 27. ®ej.
fdjrtftlicE) eingereiht »erben tonnen.

üöttlfrbmttetr. ®ie ©emeinbe §atbenftein (©raubünben) er«
öffnet fonturrenj über bie ©rftetlung eineg ca. 250 m langen (Rott»

»uhreg im fog. Olbig, gegenüber ber SRafhenfer-fRu^e. foften»
»oranfcbtag unb Sauoorfhriften liegen beim Sorftanb auf, ber p
feber weitern Slugfunft bereit ift. ®ie mit ber Sezeidpung „Offerte''
oerfehenen Singebote finb bemfetben big pm 29, bg. einzureichen.

.felzliefmntß für bie bereinigten ©$mei$e«»fBaIjttet3
Çieburh »irb bie Sieferung beg fßotiboljbebarfeg ber S8aggon»ert»
ftätte in ©|ur pr Konlurrenz auggefdjrieben, befietjenb in:

ca. 6mS@ihen in Stötten bon 11,8 m Sange
34
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13,8

unb mehr

„ „ beliebiger Sange, bon 4 m
an aufwärts

„ 20 „ ©fthen
®er ©urdjmeffer ber Stöcter mujj am bünnen ©nbe für ©tcfjen»

holz minbefteng 46 cm, für Särd)en» unb ®annenhotj .36 cm unb
für ©fchenhotz 30 cm betragen.

®ie 6 m» ©ichenljolz à 11,8 m Sänge fotten in fdjönen, ge»
raben ©tücten geliefert »erben, ebent. auf 40 cm redjtwinflig be»
hauen.

Schriftliche Offerten, auf Sieferung beg ganzen Sebarfeg ober
eineg ®eiteg begfetben, big ©nbe SRärz 1897 franfo (£§ur ober
franto SBagen auf eine Station ber Sereinigten ©chweizerbahnett,
finb big 8. Januar 1897 an bie SJtafhinen«Snfpettion in tRorfdjach
einpgeben.

®ie Offeranten finb big 31. Januar 1897 an ihre Offerten
gebunben, an »elchern ®age bie gufdjläge erfolgen »erben.

®ie nähern Sebingungen für bie Sieferung tonnen bei ben
SSertftätten ©hur ober (Rorfdjach eingefehen »erben.

fRealfdmllpuêûfra ÏÔHIif)atté3tlt 6t. Sohottn. ®er (Real»

fhulrat ift beauftragt, glätte unb Stoflettöererijmmß für ein
jRealfchuthaug augarbeiten p taffen. gadjtunbige finb erfudjt, ihre
biegbeäügt. Offerte big 31. ®ejember bem fßräftbenten beg (Real»
fchutrateS, §errn SPfarrer Su| in SSilbtjaug, einzureichen.

Ste Sorrettionë» unb ©ntfumt>f«tt8é=@e«offettfsf)ijrt ôcé
SSoItrfttgett» unb Söt)thur»>0tt)t)t«ajtoofeS hat befhtoffen, ben
Sigten» unb ©hrtibad) tiefer p legen unb p torrigieren, ebenfo
Me bereitg beftehenben Kanäle p oertiefen unb neue nottoenbige
anptegen. ®arauf fReflettierenbe belieben ihre bejügtidfen ©in«
gaben mit HebernahmSangeboten big 10. Januar 1897 ber ©e»
meinbefhreiberei SESalfringen fchriftlich ein^ureichen, »ofetbft S)3Ian,
®eöig unb SPfttihtenheft auffiegen unb einpfehen finb unb jebe
»ünfhbare Stugtunft erteilt »irb.

Siie IJiutnterarbeiten für baéf fßoftgebäube in Sßinter»
tÇur. ffSläne, Sebingungen unb Slngebotformutare finb bei ben
ôerren Strchitetten ®orer u. güch§Iin, gtoraftrafee 13 in gürih,
pr ©inficht aufgelegt. llebernahmSofferten finb ber ®irettion ber
eibgen. Sauten in Sern üerfchtoffen unter ber Stuffdfrift „Slngebot
für Softgebäube SBinterthur" franto einpreichen big unb mit bem
27. ©ejember,

$ie Stfitoffer» unö Malerarbeiten, fowie bie fßarguet*
lieferung unb ber Sobenbetag in bag neue ©etunbarfhutgebäube
Slltftetten (3h-) iptäne, Soraugma|e unb Sebingungen liegen im
Sureau beg §errn Slbotf Stjper, Strdjitett, ©emeinbeftrahe 11, §ot«
tingen, jur ©infiht auf. Sepgliche ©ingaben finb big fpätefteng
ben 26. ©ejember an §errn ©etunbartehrer Sohharb, SPräfibent
ber Sautommiffion, oerfhtoffen ein^ufenbett.

Stiri^enban SSS&enëtoeil. ©g finb auf bem SSege ber freien
Konturrenj p oergeben:

a) bie ©htofferarbeiten (Sefhtäge),
b) bie ©hreinerarbeiten (®hären, Seftuhtung, ©afrifteitaften,

Seichtfiütjle sc.),
c) bie ©taSmaterarbeiten.

geichnungen unb Offertenformulare tonnen fowoht bei §errn
Saumeifter ©aoaltagca in SBäbengmeit atg bei §errn St. §arbegger,
Strihitett, in ©t. ©alten, eingefehen »erben. Serfchtoffene, mit Stuf»
fchrift „Kirchenbau" oerfehene Offerten finb big fpätefteng 31. ®et.
1896 abpgeben an bag trttjolifcbe (Pfarramt.

Sie Sieferung lier inueru ©ifenfanftruttioneu, ber eifernen
©ahftühte unb ber äöatjeifen (II. ®eit) für bag fch»eij. Strdji»«
unb Sanbegbibtiothetgebäube in Sern, fptane, Sebingungen unb
Slngebotformutare finb bei ber ©irettion ber eibg. Sauten (Sunbeg«
haug SBeftbau, 37t-105) pr ©inficht' aufgelegt. Ueher«
natjmgofferten finb ber ®irettion ber eibg. Sauten oerfchîoffen unter
ber Stuffchrift „Slngebot für Slrhibbante in Sern" big unb mit
bem 27. ®ejember nächfihm franto einpfenben.

®teUetuntdf#refütmgett«
SBeiut ©aéter ©anbefiartement finb p befepen:

®ie ©teile eineg ^ngenieurg für ben Unterhattunggbienff (©tra|en«
infpettor) mit gr. 4000—6000 ^ahreggehatt.

®ie ©teile eineg gngenieurg für Sureauarbeiten unb eoentnett atg
Sauführer, auf bie ®auer oon cirta fünf Sahren, mit Sahreg»
getjatt Oon gr. 4000—6000.

Sewerber belieben fich wegen näherer Stugtunft an ben Kantong»
gngenieur p »enben. Schriftliche Slnmetbungen finb unter Stn»

gäbe ber bigtjerigen SC^ätigteit nnb Seifdjtttfj oon 3eugntffen Mg
pm 21. Sannar 1897 p rihten an bag Saubepartement beg
Kantong Safet«©tabt.

Sie ©telle beg ©etrietigbireltorg ber atypcupUerhalp
mit 33ohnfip in §erigau. Sewerber für biefe ©teile mitffen ben
Stugweig über pothtechnifheSitbung (mect)am}ch»tecbnifcbe0îi(htung),
fowie über ©rfahrungen im gafjrbienft unb Unterhalt beg Sîott»
materiatg teiften. Stuherbera finb Kenntniffe beg allgemeinen Se»
triebgbienfieg erwünfht. ©atär per Saht 5000—6000 gr., je nach
Seiftungen. Salbiger (gintritt. Slnmetbungen mit Slngabe beg

Stlbungggangeg nnb btgtjerigen 3BirtungStreifeg finb an bie ®ireftion
ber Slppenjetlerbahn in Çertgan p richten.

3llg nütjlirfjfteg ffe^gef^enl für jebermann tann ber

©d)»cij. ©ctBcrbetaienber 1897, empfohlen Dom ©chweij. ©eroerbe»
oerein, bezeichnet »erben. ®erfetbe bient fowoht atg ®afchen=©chreib«
tatenber, »te atg prattif^eg §ütfgbnch in jeber ©tunbe beg ®ageg.
(Preig in Sein»anb gr. 2. 50, in Seber gr. 3. —. $1 haben in
alten Such» unb (papterhanblungen, foroie in ber Suchbrueterei
SRiihet & Süchter in Sern.

pisSflcMkraer
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und §ammet§toife
Fr. 5. 90 p. M.ISiMSter

auf Wunsch sofort fco.

PUT Seideai-
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Reinseid, elegante
Eccossé - Taffetas

Neueste Auswahlen seid. Costum
und Garniturstofife in schwarz, weiss, hell und farbig

sowie neueste
Damen- und Herren-Kleiderstoffe, Damenkonfektion

Zürich Oettinger & Co. Zürich

Complett Stoff zu
Ball-Blouse.
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Auf Frage 698. Wenden Sie sich an Storch. Raschke, Sattler
nnd Tapezierer, Maur (Zch.)

Auf Frage 698. Wenden Sie sich gefl. an die Ketten» und
Hebezeugsabrik in Neb ikon.

Auf Frage 698. Wollen Sie der Expedition Ihre genaue
angeben, da Offerten eingegangen sind.

SuvmWons-Anzeiges.
Zimmermanns-, Spengler- «nd Schieferdeckerarbeiten

zum Neubau der thurgauischen Hypothekenbank, Filiale Romans-
Horn. Pläne und Bedingungen hiefür liegen bei A. Keller-Wild,
Architekt in Romanshorn, zur Einficht auf. Uebernahmsbfferten
sind bis spätestens den 3V. Dezember dem Bankpräsidenten, Herrn
Dr. I. Huber in Frauenfeld, einzureichen.

Schulhausba«. Die Gemeinde Kirchenthurnen (Bern) will
ein neues Schulhaus erbauen lassen, welches bis 1. November 1893
fertig erstellt sein soll. Für die Ausführung der betreffenden Ar-
beiten wird freie Konkurrenz eröffnet. -Devis und Plan sind beim
Präsidenten des Gemeinderates, Hrn. Pfister, aufgelegt, der auch

nähere Auskunft erteilt und Bauofferten für einzelne Arbeiten oder
für den ganzen Bau bis den 15. Januar 1397 entgegen nimmt.

Erstellung der Nebenstraße Rain-Bnch-Fehn in Goßau
(St. Gallen). Die Länge derselben beträgt 1905 Meter, Kronen-
breite 3 Meter. Pläne, Bauvorschristen und Aecordbestimmungen
liegen beim Gemeindamt zur Einsicht bereit, Uebernahmsofferten
find verschlossen bis zum 31. Dezember dem Gemeindamt Goßau
einzureichen.

Die Korrektion der Straße von der Erle bis zum Linden-
Hof in Küßnacht (Schwyzh sowie die Tieferlegnng des Dorf-
baches bei der Straße gegen die Litzi. Pflichtenheft und Plan
können beim Präsidenten der Straßenkommission, Hrn. Baumeister
Trutmann in Küßnacht, sowie beim kantonalen Baudepartement
eingesehen werden, bei welch letzterem Eingaben bis den 27. Dez.
schriftlich eingereicht werden können.

Wnhrbaute». Die Gemeinde Haldenstein (Graubünden) er-
öffnet Konkurrenz über die Erstellung eines ca. 250 na langen Roll-
wahres im sog. Oldis, gegenüber der Masckenser-Rüft. Kosten-
Voranschlag und Bauvorschriften liegen beim Vorstand auf, der zu
jeder Weilern Auskunft bereit ist. Die mit der Bezeichnung „Offerte''
versehenen Angebote sind demselben bis zum 29. ds. einzureichen.

Holzlieferung für die Bereinigten Schweizer-Bahnen
Hiedurch wird die Lieferung des Rohholzbedarfes der Waggonwerk-
stätte in Chur zur Konkurrenz ausgeschrieben, bestehend in:

ca. 6 na« Eichen in Blöcken von 11,8 na Länge
34
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und mehr

„ „ beliebiger Länge, von 4 na

an aufwärts
„ 20 „ Eschen

Der Durchmesser der Blöcker muß am dünnen Ende für Eichen-
holz mindestens 46 era, für Lärchen- und Tannenholz 36 ooa und
für Eschenholz 30 era betragen.

Die 6 ra» Eichenholz à 11,8 na Länge sollen in schönen, ge-
raden Stücken geliefert werden, event, auf 40 ona rechtwinklig be-
hauen.

Schriftliche Offerten, auf Lieferung des ganzen Bedarfes oder
eines Teiles desselben, bis Ende März 1897 franko Chur oder
franko Wagen auf eine Station der Vereinigten Schweizerbahneu,
sind bis 8. Januar 1897 an die Maschinen-Inspektion in Rorschach
einzugeben.

Die Offeranten sind bis 31. Januar 1897 an ihre Offerten
gebunden, an welchem Tage die Zuschläge erfolgen werden.

Die nähern Bedingungen für die Lieferung können bei den
Werkstätten Chur oder Rorschach eingesehen werden.

Realschulhausban Wildhans-Alt St. Johann. Der Real-
schulrat ist beauftragt, Pläne und Kostenberechnung für ein

.Realschulhaus ausarbeiten zu lassen. Fachkundige sind ersucht, ihre
diesbezügl. Offerte bis 31. Dezember dem Präsidenten des Real-
schulrates, Herrn Pfarrer Lutz in Wildhaus, einzureichen.

Die Korrektions- «nd Eutsumpfnngs-Genosseuschaft des
Walkringen- und Wykhardswyl-Mooses hat beschlossen, den
Biglen- und Ehrlibach tiefer zu legen und zu korrigieren, ebenso
die bereits bestehenden Kanäle zu vertiefen und neue notwendige
anzulegen. Darauf Reflektierende belieben ihre bezüglichen Ein-
gaben mit Uebernahmsangeboten bis 10. Januar 1897 der Ge-
meindeschreiberei Walkringen schriftlich einzureichen, woselbst Plan,
Devis und Pfllchtenheft aufliegen und einzusehen sind und jede
wünschbare Auskunft erteilt wird.

Die Zimmerarbeiten für das Postgebäude in Winter-
th«r. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei den
Herren Architekten Dorer u. Füchslin, Florastraße 13 in Zürich,
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der
eidgen. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Postgebäude Winterthur" franko einzureichen bis und mit dem
27. Dezember.

Die Schlosser- und Malerarbeiten, sowie die Parguet-
lieferung und der Bodenbelag in das neue Sekundarschulgebäude
Nltstetten (Zch.) Pläne, Vorausmaße und Bedingungen liegen im
Bureau des Herrn Adolf Asper, Architekt, Gemeindestraße 11, Hot-
tingen, zur Einsicht auf. Bezügliche Eingaben sind bis spätestens
den 26. Dezember an Herrn Sekundarlehrer Boßhard, Präsident
der Baukommission, verschlossen einzusenden.

Kirchenbau Wädensweil. Es sind auf dem Wege der freien
Konkurrenz zu vergeben:

a) die Schlosserarbeiten (Beschläge),
b) die Schreinerarbeiten (Thüren, Bestuhlung, Sakristeikasten,

Beichtstühle rc.),
o) die Glasmalerarbeiten.

Zeichnungen und Offertenformulare können sowohl bei Herrn
Baumeister Cavallasca in Wädensweil als bei Herrn A. Hardegger,
Architekt, in St. Gallen, eingesehen werden. Verschlossene, mit Äuf-
schrift „Kirchenbau" versehene Offerten find bis spätestens 31. Dez.
1896 abzugeben an das katholische Pfarramt.

Die Lieferung der innern Eisenkonstruktionen, der eisernen
Dachstühle und der Walzeisen (II. Teil) für das schweiz. Archiv-
und Landesbibliothekgebäude in Bern. Pläne, Bedingungen und
Angebotformulare sind bei der Direktion der eidg. Bauten (Bundes-
Haus Westbau, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten verschiossen unter
der Aufschrift „Angebot für Archivbaute in Bern" bis und mit
dem 27. Dezember nächsthin franko einzusenden.

StellezMUsschreZhURgen»
Beim Baslsr Baudepartement sind zu besetzen:

Die Stelle eines Ingenieurs für den Unterhaltungsdienst (Straßen-
inspektor) mit Fr. 4000—6000 Jahresgehalt.

Die Stelle eines Ingenieurs für Bureauarbeiten und eventuell als
Bauführer, auf die Dauer von cirka fünf Jahren, mit Jahres-
gehalt von Fr. 4000—6000.

Bewerber belieben sich wegen näherer Auskunft an den Kantons-
Ingenieur zu wenden. Schriftliche Anmeldungen sind unter An-
gäbe der bisherigen Thätigkeit und Beischluß von Zeugnissen bis
zum 21. Januar 1897 zu richten an das Baudepartement des
Kantons Basel-Stadt.

Die Stelle des Betriebsdirektors der Appenzellerbah»
mit Wohnsitz in Herisau. Bewerber für diese Stelle müssen den
Ausweis über polytechnische Bildung (mechanisch-technische Richtung),
sowie über Erfahrungen im Fahrdienst und Unterhalt des Roll-
Materials leisten. Außerdem sind Kenntnisse des allgemeinen Be-
triebsdienstes erwünscht. Salär per Jahx 5000—6000 Fr., je nach
Leistungen. Baldiger Eintritt. Anmeldungen mit Angabe des

Bildungsganges und bisherigen Wirkungskreises sind an die Direktion
der Appenzellerbahn in Herisau zu richten.

Als nützlichstes Festgeschenk für jedermann kann der
Schweiz. Gewerbekalender 1897, empfohlen vom Schweiz. Gewerbe-
verein, bezeichnet werden. Derselbe dient sowohl als Taschen-Schreib-
kalender, wie als praktisches Hülfsbuch in jeder Stunde des Tages.
Preis in Leinwand Fr. 2. 5V, in Leder Fr. 3. —. Zu haben in
allen Buch- und Papierhandlungen, sowie in der Buchdruckerei
Michel K Büchler in Bern.
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